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{■hi 11eioit , St . Mn . Ser Rai|er kürte geftem den Sar¬
in fflrfaiibieno Jreullee . Deute noä>mlUug machte 6er
mit Oeieige eilten RueRug In SutomoMlen nach dem Malter
loftrlga.

An« <BfM4 <nig Sigmar «».
Im heutigen« lttwach Würde der erR» Heulsehe Reüh»kan,ler.

et nach unter un» aut « eben weilte, in sein Hunde ttsle»
: |ctr eintreten. Für die Säkulastttee seine» tdedurtetage»

3»6re 191» werden die und da im deutschen Saterlande schon
Zungen getragen, oder auch »er heutige Lag wird nicht
suchen, ohne das, unser Salt deesenigen seiner grüßten
: g<6entt, dem der Daugtanteii an der ainigung Deutschland»,

mim « utftleg Jur « eltmestht, „kommt. ehrend gehen« , Devtz.
tifmaeck schon üder anderthalb Jahrzehnte im Sachsenwalde

wigrm Schlote gebettet ist. seine überragende Persönlich teil
1, nochln der heutigen « eneration so trastooU wie se. Und sie
wnirrwirten, so lange noch da, deutsche Sa» entschlossen und

r-itnitng an seiner politischenOntaMtung Bellerbaut.

Tin ngngv Mtanknikmt.
Selo rc  ö. » inifterprüsident Saschitsch gab anläßlich her
. ibrbattr die SrNättMG ab, da» Serbien mit Montenegro und
Umland ein Sündnio adgeschioflen habe. Die Beziehung » zu
tmrn teien hie gleichen wie hie Seziehungen Sumtnieno zu
Umland Die vage in Sttanlen Jei noch sehr ungetlärt und
uurn Fürsten harre eine große Ausgabe Serbien oersolge
i'olitif de, Frieden, und müsse deohald die Armee schiagseriig

g. Da» Luxemburger Hosmorschallomtdrückte den
lern trhlrn Hostonzett in Luxemburg aus den Straßen durch
«Ir wir . Zobernwacke»" ul» . belelbTgtm deutschen vsstzterm
Maliern der Sroßharutgin au,.
Imon Alte», II . Mrg Da, Vrtnjmpaar reifte heute In

7 " Ca ^ MeTll Kg a,m  EbwnWagn , nach Santiago de
drtrrcharg. Me Freilassung der in Ferm oerhasteten deut-
Latischissersog, tünch russiühen Aeilunganachrichten, nicht oor
Rai ,u erwarten sein. AI, eingige Indizien, wenn man

- laedru« Mer überhaupt gebrauchen kann, werden Me ddind-
. die Me Lustschisser angeblich für militärische Zwecke er-

-wagten, angegeben. Daß an diese» Machen hier kein ernst-
• Menschglaubt, ist fcibftuerflJinMM).

ktssadaa wird gemeldet, der Senator Pedro Martin » habe
»rglrrung bezüglich der Meldung eine, Pariser Platte , Inter-
i. wonach die pottugieslsche Angoia-Rolonie der deutschen
.ultSphäre m Asrtka zugewiesen werden sage. Der Frage-
I aenangt, daß da, Parlament und da, Land über diese An-
.rnhett genau unterrichtet werden Cer Marineminifter oer-

hie Anträge dem Mlmtterpräflbenten und Minister de»
.' in ,u übermitteln.

ite«. Nasttmijche NachriLte«.
Biebrich, den I. April 191«.

vif imm I« uittrofljkrtdiiit.
hat Me Scheid estunde geschlagen; Me Unterossizierschuie

null iisähttgem Hiersein unsere SiaM oeriassen.
du innigen AnteU Me ganze SiaM an ihrem Scheiden nahm,
tittertrn Me letztenI« Stunden nochmal» den Überzeugendsten

--t Das war ein Leben und Dresden gestern abend. Die
—tdiafrenwaren In aOe Himmeierichtungen der Stadt au»ge-

l. um Abschied zu nehmen von Bekannten und Freunden
I ituren Lieb Da, Postamt war da» Ziel vieler von ihnen,

INHgroßen und Reinen Paketen beladen waren ; e» galt, alle,,
nutii zur Ausrüstung gehört, der Post zur BeRtrberung aut-

Cie Rasen» Burke bl, abend» von Scharen belagert
mmch inniger Händedruckwurde noch auegetauschi, ai, der

-ntin-ich, der letzte in der Siebricher Raseme, ertdnie. Heute
•»" begann ein lebhafte, Dresden in der Raseme; der Inhalt
Strohtatf» wurde aus einem nahen Felde verbrannt. Dann galt
* lu machen Rlr den Auezug.
biva um halb 11 Uhr nahmen die Rompagnien Ausstellung
*-!emrnbufe. Um “»11 Uhr wurde der Posten am Rasernen-

' |"grzagen. Rur, vor 11 Uhr ritt Herr DberRleutnant
urmb  dl, Front der Züge ab und laut schallte aus seinen

i brr ihrgengrußder Mannschaften über den Matz. Dann
dir«trwehre präsentiert. Herr OberRleulnanl v. SB ii r m b

"n di, schöne Zeit, Me die Unterossizierschuie in Biebrich
w»>hob, und die allen unvergeßlich sein werde, er sorderte
luigprn aus zum letzten Maie an dieser litbgeBorbenm Stätte
“ “l d,, tzaiser» zu gedenken. Begeistert stimmlm die

in da» dreimalige Hurra aus den aberRm Rriegehebrn
"unftlid) um 11 Uhr erscholl da, Remmondv »Bataillon.

" Ci« Sptelleuie setzten ein, die eon der Rapelle abgeiäR
•*" und unter den Mängel! de» Litt» , »Muß I denn, zum
-il' iii hinan," und den anderen Adschiedemttodien de»

'" li ..dirlinch,Wetzlar", in dem Herr vdermusikmttster
" """"" die G,sichle, die olle btt diesem Scheiden empsanden,

iwgrben hat, zog da, BataiBon durch, Dar. Draußen
M ftion ein, unübersehbare Menschenmenge, besonder. Me
*Üugrilinden, todaß die Poiijtt , die mit Herrn Rammtssar
»» brr Spi|i«, dem Bataillon nochmal, da» ltzeleite durch die
k>d. kaum Platz zu schassen vermochte. Die ganze Strecke

Katern, bi» zur Rastelerstrnße war von ttner riesigen

Menschenmenge besetzt. Unzählige gaben den Scheidendenda, Se-
Ittte, lodaß »er Zug immer mehr und mehr anschwo«. Au» den
drchtdesetzten Fenftern winkte e, den Schttdenden zu. Blumen wur¬
den geworsen. gl war ein Marsch, »er sich sedem Augenzeugen
unauttäschüchttnprägen mußte. Da empsnn» man e, so recht! e»
waren dach prächtige Leute, diese UnteroRizierschüler. Und ttne
»aid . deren Herzallettlebstee mit dahlnzog, ertlärte, ai» Re mit
dem zukünftigen Ersatz gttrösttt wurde, mit echt rheinischer Frei-
heil »Mein, so wie Me, lieben keine anderen>' Herr Major Müller
von den Säer Pionieren, den zukünftigen Herren der setzt oer-
loflenen Raseme, gab »er Unterossizierschule an der « eite de» Rom-
mandeur, , densall» da, « elttte vor dem Siaihau, hatten sich
Senrtter de» Maglftrai» und der KiaMverordntten elngeftindm.
Me von da ad dem Zuge enranRhrltlen. während Synr  Oberbiirger-
Meister Sogt im Siebricher Auto oorouRuhr.

Manch ehttlche» Mott de, s «dauern» über dm Bettust der
UMerosRzierschule konnte man untermeg, Horm Sin älterer Herr,
ber ttnft auch durch Me hiesige Umeroftizierschule gegangen IR und
nun heute hierher gttommm war, um bereu Anemarschzn sehen,
mttnte ; »Schade, daß sie au» Meser Raseme sottkomml; da, war
Me Ichänste Unleroftizierschuie im ganzen Seiche.'

Ai, »er Zag die hessische« reng überschritt, da ftlmmte die
Rngefle ein letztw Mai Me Melodie »0 du wunderschönerdeutscher
Rhein" an . Schon sah man in der Feme an der Mililättaderampe
den Zug bereit stehen. Bar dem Zuge hatten Abordnungen der
MeRgen Krieger- und ÜUItär -Bereine mit ihren Fahnen Aus-
stellung genommen. Rin letzter Parademarsch vor dem Rom-
mandeur soigte und dann war man vor dem Zuge angttangt . Die
Wer Pionierkapttle erwiee hier der scheidrndrnUnterossizierschuie
noch ttne besondere Ausmerksamkttt. indem sie don währen» der
noch verblttbrnden Paule lonzerftette. Um lt Uhr wu.de der Zug
btttiegrn und bald setzte er sich in Bewegung. Unter dem » inten
au, den Fenstern de» Zuge», dem Dächer- und Hüieschwenkrn der
Menschenmrnge, Me sich hier versammttt hotte, setzte er nach dem
Urbenhttmer « ütergttei» über. Um 12,2V Uhr oettieß der Zag
den Bahndos. uw über llebenhttm und Limburg Metzlar zuzueilen,
w» »io ArRmnst zettsthon« Und » Uhr ersalgt.

Da, war ttn Sldhhie», wie ihn nur zwtt von ttnander nehmrn
können, die einander lieben und achtrn gtternl Hoden. -

3*> »er neuen ®aml (oa wird der Unterolftzierschulettn sest-
licher Empsang derttttt werbrn. Behördrn und Serttne wettttler-
im in dm letztm » ochm ln dm Sorbeitttungm dazu. Man ist
auch dott gewillt, mit der Schule ln gutem Sinoernehmen zu leben.
Cer Wetzlaren Anzeiger schreibt. Die Art und weise, wie sich Sieb-
rttf) Mn seiner blegerigm Garnison und diese eon der SiaM uerab-
schiedel bat. kann auch btt un» in Metzlar nur si,mpalhisch be¬
rühren. Sbenfe verstehen wir e, vollkommen, daß der Unterossl-
jieschule da» Schttden au» ihrer alten Garnison am grünen jsthttn
rocht schwer wird. Mir oettraurn aber, nein, wir wiRrn sogar, daß
Re sich, ist erst einmal Me notwrnMge Slngewöhnuntz ersoigt,
auch in unteren Mauern nach seder Rechiung hin wohlsühlen wird.
Auch dtt »n» läßt e» sich leben

* Cie fl u » (teilung  der Arbeiten de» Handseriigkeil». und
de» l»äh. und glickimterrichl, vom R t n b e r » o r I gaben einen
schönen Bewtt» von dem Stier und dem Fleiß der Rinder und der
segrnerrlchenDöttgkeit, die im Hott von den Lehrern, den Lehre-
rinnen und Handwerkemttliern auegeubt wird Sie wurde am
Sonntag nachmittag eitrig auch von den Silern der Rinder bestiehl,
die sich btt der Besichtigung überzeugen tonnlm . wie lleißig im
Hott neben der reaussichtigung der Schularbeilen auch noch ,m
Jnierelle der korperliehen Sluodiidung der Jugend gearbttlel wird.
— » le schon belannt, »eranstalltt der Hott zur AiisdeRerung seiner
Finanzm am Itz. und 1«. Apnl ein » oMläligkeilesest, für Mi» jetzt
stbun der Rattenoettaus Rottsind« . Junge Damen von hier haben
sich in lieben»» iirblgRet » eise bereit erNört. dm Rarlm »erkous
zu übernehme». Hosseniilch wird ihr Slemühen durch recht guten
Srsolg belohnt.

' Au, dem ln der letzten P »rsiand,sitzung der Allgemei¬
nen vrtakrankentosse Biebrich  genehmigten Arzt-
»ertrage  seien nachstehenddie wesenlüchstenPunite , weil von
allgemeinem SntereRc. auezugeweise wiederaegeben: Zu, Rassen-
praxi» sind sämtliche zur Zell hier ansässtgen approbiertet-
Aerzie zugelallen Den RaRenmiigliedern ftehl in jedem
einzelnen Srkrankungesalle die Wohl unter dm Aerzim
ihre, Arztbezitt» srtt Sie dürsm in diestt Wahl ln
keiner » ttse durch dm Ralsenoorstond »der Me Rallen-
beamten aber die Rranlenorbnung beelnliußi werden. Jedem
Rassenmitgliede ist ttn Aerzteverzeichni, mt»zuhändigen, weiche»
außerdem durch Auehong im Schaiienaum der Raste den Mit-illicbrrn leicht zugänglich zu machen ist.Die in Biebrich de-chäftigien, aber auewäri , wannenden Mstglieder, dürsen die hie-
tgen flerzte nur bei Ungiiickasällenund plötzlichen schweren Sr-
rantungm in Anspruchnehmen. In allen Übrigen Fällen haben

Re sich van den Rasseiiärztenihre» Wahnsitze» bebanbeln zu lasten.
Die Rassmärzle ditrsen die Mitglieder nur gegen einen Ordnung,-
mäßig aueaestellim Zuweisungascheln der Raste in Behandlung
nehmen. Bei plötzlichen schweren Srkrankungm und Unglück»,
säum ist dieser Schein binnen Stunden nachzuliesern.
Die Aerzie haben alle diejenige ärztliche Hilse, uuegt-
namn.rn der spezlalärzUichm, zu leisten, weläie die Rasse
ans « rund ihrer Satzung und der gesetzlichen Sesiiin-
mungen ihren Müglledern zu gewähren verpilichlei ist
Sie sind verpsluhiet, sich gegmsetlig zu assistieren, zu oenrelen
und untereinander zu beraten. Sie Rn» ferner verpsilchlel. alle
Atteste, welche zur ordnungetnäßigen Führnna der Rassengeschäfte
notwendig sind, unentgeltlich au»zustellen. Die Oriekrantenkaste
zahlt ai» Vergütung für die Leistungen der Aerzie 5 .it (Weher
4,5ii , tt> pro Mitglied und Jahr,  skr die Famillenange-
hörlgrn der Mitglieder Rn» skr Me Jahre 1914 und IBIS weitere
II li. von IBIS ah weitere It ,ll pro Jahr zu mlrichlrn. Während
skr letztere in dm ovrgmannlen Betrüge» die Vergütung skr

SanbertriRunaen der Aetzir enthaften ist, hat die Ralle liii die
Mitglieder dttonder, zu honorieren 1, Sktraieistungeu. die in
der Preuß Ged -Ordnung von 18Wi von 5 ,a an deiner,et lind,
mit dm Mindestsätzenderselbe» 2i Rachtbesttche. die e»li .t vee
langt werden, mit 4 Rachtkonlultotionen mit 1 .ü lal» Slacht
zeit gilt die Zeit von B Uhr abend» bi» i Uhr morgen,i . 51 Urprest
besuche, die von einem Mitgiiehe oder dessen Angehörigen nach
auswärt » verlangt werden, bet Doge mit 2 >i 41 Srirnbeluche
an Sonn - und Feiertagen nachmittag» mit 3 ,ä . 5) .tzuhnziehen
mit 1 .» Bestehen mit Zahnärzten oder Dentisten Verträge, so
gelten die in diesen Verträgen jestgelegten Sätze Gemäß de»
Bttllner Abkommen« vom 22. bi » 23. Dezember 1013 zaliii die
Rasse für jede» Mitglied und Jahr 5 Pirumg Zur
Srledioung aller gemeinsame» Angttegenheiten und zur lürgrlung
von olreltigteilm , die au« dem Veriragsverhallni » milteben,
wird ein Slnig»ng»au»schuß gebildet, bestehend au» 3 Bei treten,
der Aerzie und 3 Berlrttern der Rasse. Rammt eine Billigung
nicht zu Stande , so entscheidet da» Schied»gericht. das aus J *lNn
gliedern de» Verein» der Rastenärzie und 2 Vorstand ».n igl-rderu
der Raste, je einem von beiden Patteien zu wählenden lllstgl..-dr
und einem unparteiischen Varsltzenden, über belieu Pirlon sich
beide Parteien zu einigen haben, besteht Rammt auch hie, eine
Einigung nicht zu Stande , so ist der Präsident de» Landgericht« zu
bitten, denseldttt zu ernennen Die Entscheidung de» sünebsge
richt» ist endgültig und für beide Zeile bindend Wie bereit»rsiern schon mngeteili.gilt der flig.Vertrag ruckivirlend vn,uJanuar 1014 bi» 31. Dezember 11-20. Zinn Schliche sei iiiUii di¬
mer« , daß die aus der Wvldstrnßr wvhtienden Mitgliidr i Ui-ih wii-
var von den » ieadodener Russenarzleii behundelt werde.I

' Die W a h 1e n der Beisitzer  de » hiesigen Versicherung«
amt» sind für die Arbeitgeber aut den 13. Mai . |ür die Arbeit
nehmet auf den 14. Mai . vormittag» von 11—1 Uhr ans dem -der
sicherungoami sestgesetzt. — Die Wahlen werden uorgeunnunen
von den Mitgliedern der Vorstände der hiesige» Ori»lriinti-ii
faste und der Belriebakrankeukalsen der Firma stalle u. on.
ANnn-Gesellsch., Ihanwerk , Henkell ». Sa und Docker
hass u. Sahne . Die Slimmen sind wie salgt ' erteilt wurden
Sei der Allgem. Ort»lrantrnlu |fe. die 3279 hier beiätailigie M .i
giieber zahlt, hat jeder van de» 4 flrbeitgederveriretern und den
h Vetlichertenaettretern je 273 Stimmen : bei der Betriebelrunle .i
taste Ralle u. So .: Mit 1036 hier beschäftigte» Mitgliedern biira .il
die Sttmmen.tzihi de» Vorsttzendrn 345 und diesi-nige jede» de.
ll Versicherlenvertrtter se 113 Stimmen , bei der Setrieb»lrnnten-
kasse Ihanwerk mit 293 hier beschäftigten Mitgliedern hat d. r -Ilur
sitzende 94, jeder der 4 Verstchertenaerlreier je 4tz Stimmen net
der Bttriebokrankenkastetttnkell u üa . mi, 2Ü5 hier beicha-iigi. .,
Mitgliedern, ei,stallen aus den Vorsitzenden 37. ans jeden der 5V«r
Rchettenoertttter je 54 klimme » bei der B.-trieh«tranlenl >iii.-
ChckerHvssu. Söhne, welche 105 hier beschäftigteMitglieder h.,,.
erhält der BorRtzende 33, jeder der d Versichetrenvenriie. r
11 Stimmen. (Die Frage, ob auch Miigsieber der '( .,»rm. '
(BarRanb, Auejchußi zu Beisitzern de» Versicherungsumi« ge »öb' i
werden tdnnen. war sefther zweftelhas, jj 13. Absatz3 d.-r Kein,.
Verfltberungt-Crbnung jchrridi vor. daß Mstgftrbrr einer V, Hörde,
die Aiissichtebelugnillr»der einen Verslchrr-.ingsirö.zri hat. »ich:
zu Ralsenoeganen gewählt werben loum-u Eine enbgiilngt Oni
läteibung blnllchtllch btefrr Frage ist bi* jetzt auch nach naht ei
gangen, ba ba» In letzter Instanz tut btrir Entscheidung».itunbigr
Reichsue,llchrrung,aml noch ulchl gesprochen hat »>>-.31 em.-.u
neuen Sttoß be» Herrn MlnlRer» ft,r tdanbrl »nb igewi-rdi lullen
jedoch die gewöbllen . Beisitzer" der BerRchernngsamii-r nusti ul«
Mitolieber bitte, Aiiftlchfbehurbe im Slmir be» « elede» »Ngetedri,
werden, ba bee beamltte BaeRtzenbe und sein Slellveilrior ul« dii-
.Mitglleber". int Gegensatzzu den ..Beisitzern" zu gellen hoben.I

Ueid ) en län b u ng . Gestern abend um ,3 Uhr wurdean den Stribben die Leiche einer nnbetanmm , etwa 35 bi« ln Jnbe>-
allen wttdltchrn Person gttändet Die Fra » war um 7 Uhr noch
hier am Adelnuser dmdachlet wvrdm. Die Lttche war belleide,
mit schwarzem Rassümtleld, schwarzemFllzbnt mit bunten Fedi-t,,.
ttnem blau, und wettzgttttttsten sowie einem Meißen Unterruck,
weißer Lttbwäsche. sowie schwnrzen Steumpsen und lnngen
braunen Schnürslrtteln. Die Date tnig ein liinstliche» Gelüst,
ferner einet, Klug ohne Stern und Ohrringe In enter am Ufer
ntebergclegtm Handtaschedrland sich I .tllt Marl darr« Oieik ,-»>
Paar tstmdschzchr. sowlr ttttr Gelchälflartr der Firma P . fl Stutz
ln Wir»dude„

- Im Lviise di« Sommer« wird ln dem nruerbmiten mange-
Semcinbehaulr -ruf der Wuldsüahi- eine st I e l n l sNd e r sist ii s >-
errichtet werden E» wird bannt ein langgehegter hrn.gi-nbei
Wunsch der Smälferr *tg de» Waldsiraßendeztrl« endlich ei ' uUt
AnmtthiiNgende, beleeft. Rinder werde» setzt schon erbeten. l'Jinh.
Inserat j

r Für km Wallone Abend  am Donnerstag abend ii»
Baller fldols" Ist ein eelchhaltlge» Programm »orgelehi-n. Außer
Aezltalwnen tommrn Lieder und Vorliäge ans den, Fßigi-l zur
varblttnna . Alle Besucher werden betriebigt von dem Geboienen
sein, der Aus, welcher der Rnnftlerz» voran« gebt, gibt htrrltir lüe
währ — Am |e(bm tage , nachm 5 Uhr Rubel ein Marche,,-
abend lür Rinder  statt Eine genußreiche Stunde tnr die
Meinen sann ln Auosschl geslelll werden tAab l beut. Clniernii

-Abelnaauer Wein für den russischen -ml
Wiihtenb Zar Alexander II von Aiißlanb Weine an« den itzauen
Ahemdttsen«. der Hetmal seiner Gemahlin, norzog. Iietit der |e;,ige
e). r Aitrlan « II die Ahenrgauer Hvchgewächse Schon dr« oii>-ii-!i
sind bedeulende Sendungen von Audesheimee Mid Franlliiiii -i
Welnhai-dlnngen nach Peler «h„rv obgegang.-n Erst grsi-rn i-.h
man Hier in Blel-rich zohlreichestillen gelnlll Mil Flalihenn-eMi-ii
ansgeftazell an» den steUi-reten einer beianmen Wi-ing-osthano
lnng s» Wiesbaden, die zu Sch-lt gebrochl wurden, „m Mil dem
Wasser Über Aollerdam brn Weg nach 3t . Petersburg an den
RatierlichAufkleber, Hol zu nehmen. Sie ließen Mitzer dem Milo-
drarme » Vermerk der Adrrstr la rove imp. riaie S , Pi-,er->
donrg. Palais b’blner" auch Om sostbaien Inhal ! erlennrn . 0 ,
betäuben sich darunter Aitmrn wie stzst.ier Sti-inbergi-r E.rl' inrt.
Drvckrn Beeren.Auttese. ltzü.ler Geisi-nb>-:mrr Mäiiz-rchi-ii Veeirn
Auslese, süttäer Marrabrmtuer SabMi-l. Trocken Vi-i-ti-i. Anslele.
Schloß Jäbannl »bergee. Schlos, Vollrabser. Aendvrsi-r Uis.-i Ein
neuer Pewel» für beit Auhm. dessen sich unsere Ahelngouer Hoch
gewächse rn-u wunderbarer Aetle. herrlichru, Doll, sesn-.ii-r ii i.
Manie, die so recht da» Ideal eine« beult,heu Weine» sind, in der
Well erlernen und ein Beine:» auch bnftir, dost bn- russischen ite
(Übungen zu veulschland keine so unsrem,olichr» sind

' Im Buchhandel ist rin Hestchen beiiieli . Aatgehet liir »le
Berbelrrllienbr, Raulleulr und Landwirte, brlr da« M .. st . I» > .
wichs » , unb Eschwesen „ach dem am I April 1(112 er

■ folgten Jntr -rsttrrtr» ber treuen Most und «äetuictilaoiOiinii,, | iir ba*



Tf  iMir ‘Hrirfi" 901t Octhfr erschienen Das « christchen ist
, -istiinbl . .. .. 7 . 7
i Nc ' -t'lei . Kreise » übliche Aufklärung nb«rr die einschlägigen
'.K. iimuiuiiuu ’M. Da» Buchlein ist zum Preise van üu Psg . in allen
Blitlchandlungen gi linden.

ttwlglichn « heatn.
gttlrig » Abend Uradjio )uiuiAft di»
' (Cf« prfticulf » rlbitul« ), imfllkalisch»

Iftiht 1 fi >l)t»n. Der letzle Wagen ad Schiersittn so« statt, wie seicher. um

- ^ iast. ....» «.d. in S ^ * K * SB2iLSl | Nb « u^e « I' n̂n. U ^ Ude^ d^ ^ ' ^ 7 'n ^
vietteistiiNMgee BÄfctir |oll.

jpä  awjt &sagtftL« kL.'LLVlK7»SÄr?WÄ!
IIÄÄitfSö 'ÄiKS
de» Kostiekarrentresero» ndrrwitten imst
vorgeira, »» (CI 21 luiitöni Ul) HW Mark iilr» »r|tarfimn der Be-
trirbc.n.ittrl oerwendei i Sd I il M,U Mk. Grundkapital , 0 .41
’JJ«iU « k. (mir I. *i.) « es«, »»" sowie ?5tarn * Mml » t- » > J *.V -
o.i’7 (U) Will !» t . Teurewrim und U.BI <0 .« l ) MG Wt * *•»!« '» ■
rfloroc (ld )»n « e l itt Mill Mk CimmodMen. 8 *br » » dm'»» UI«
Weindeig » wieder m» einer Mark z» » Md. Den 3M  m ail Mm.
Wr itioöilorfn , inMili,t |li.i, Slruerlrediten sieden Old lii .N»
M -iiwnen Mk Bar und Wn 'ii' i. .1.« G .büi Mild Mi . Debiler « ,
und 4 37 (->.' (>> Mi « Mi Tgemoorräie gegenüber Da « Satz' lgldiei
»I» Mitzsastr «»« eien , da« kaum ein Zehntel eme, normalen
Derbste» geiieser, stabe, der ldider Wein sei aber a>» gu! brauch,
dar zu bezeichnen. Be > den, sterische»»« ' We .nmanatt säen uner-
hilri stost» Preise bezast» warben . Die Barttst » in litt Irr wirrsten
der Gesellschaji guie Dienste leisten.

«amtzach. Mn »ein 31 . Mär , ist Bürgermeister Moraich von
der Vermattung der ltzememdr znrurkgeireren.

An, »r« Nstttnga » . De , Minister der iisienilichen A,bellen
. ’S rettendach, mir» an, >. April mtt Sander , »g jnn , ersten
Mai » de» Lailüchierner Tunnel besatzren und se.ne ierse »ach
flranksurl a . M (ersten»» Aon granksur ». wo er die Umbanten
an, flranklurter Daupwahiistos besstststgt, wird rr ein» gastet «der
Kasttt—Wiesbaden in den Astein» , » uniernestnien . um IN»
Briickendauai steilen bei Küdessteim an » raenlnell da» Otttand«
zum neuen Nüdeestermer Un>g«stung»b»tznpros«kl »> Augenschrin
zu nestmen.

vam Ktzttngav . Aan den grasten Winzerversannniungen . die
gegrnirönig der Nstdngauer 'Weinbau»»rem zur stinzeiberaiang
der nstriiligsten Weindauseagen »eranstattet . «all die IN vest 'M,
ausichiiestiich der Aestluuesemi». ll » sprachen Pros . Dr . Lust,,er
uaa der Sgl . Lehranstalt in Geisenstrim und Wdngrttsbesttzer Bier-
mann an« Bingerbrück Die Auesprach». die stch daran knllpste.
war siellenweise rechi iebstnst: »amermich wandte man Iich »m
schieden gegen di, Art . wie di» preutzstchr Negieruug . im Utum
ja,, za den Aegieenngen oon Banern und « eilen , dl» » « Ilm
nmngen , itr Beläinpiu », »ee Neblou , standhabc
auch ouisnäi . wenn auch »ich! ahn« Widerspruch

W i r bade  n Der g
.ilenbett : i r r P n p p » n " - r .-
> anu'dre ,» «irrem « >> »ach Mola re non Aich. Anika. Mus» von

iNngi. (fin sebr nettes . nielodinir « Werk, weiche« man auch
, . lierne l„mische Liederaper nennen könnte Die Musik zeig«
i . . u eutt'eniicheii Stil . im Gegeniett last, iie in Inittdoikoparttgee
,( a . v linnerungen - »„genest,ne. lieb» strinnerrmge » NN uniere »,

ruber,ieste » . Sa st»« man nrest' iach inWorspiei . in L.e-
d..,u and Mrnurii Mo,ar , und Attmristrr Dandn. da« i, Slropstcn.

,-tzi meiner Zett . da mar di» Weil nach »ichl i» weil ' er.
nn in manche » iiede C° r„ ing ' (.ste Wirb; an anderer Slelie

buunngl l’.unia S»b Siraust mit prickttndd » Astnist,»NS lern
«Uwe Cu. ui , .Aerimeiier Slnndchen " gib, « fogur mit drolliger

u . I.bstchiigleri 'Aerruenduna des Brckineii« Mast»» au»
NN» , ' Tr, »idem bleibt die Mustk originell , van I-“ J
i n» mit lli -lilaer Melodik und Snstrumemalion.
e . iNin. Ii rrznnll . >stuc, Magdiem iestnen i» rechi aiseklierler Weise

. au Cnner» (edr angenestm empiundencn . Werdungeu zweier
. ." „(i kiele spieier, nun den Schönen »inen Schabernack, in-

>i. ihre Diener . »iS Moronis verkleistei . oernnlail ' » . den' - Werk,

..Meister.

K ikrsi».»idluug

Briuch zu »>achr„ mist istneu i» groistsauriger
st durch d>

iii« ! iliim. be, iirn’i Nieste aber d >rch die piumpru Ci»br»bel»iie
i I.,<.1 VII -. »Ulli gerade beim Tan, »» ist. erschcinei, die rrchligen

wi . drr und »niiarve » >i,r» Diener , « roste Beschömun, der
-. 1» ii.ui. dami — Aersöhnun «. « espreii mriide rech, slott. wie «»

a iianbiung ueriangi . grau „ u S Z o e p i i » i (Jeanell », und
.I .Ul i, i n Ni e r iBlidett «, mar« , zwei irische, rastg, und iokerle
ierpuupcn Ulechl studscheriediglett sie auch ihre dankbar» gelang

I, )u- luiigabe . die Driillichkeil der Aiislprochc wurde otter durch
.- . - chnelligkest dr» Tempus nachicstig beeiniiusti . Da , wirett.
1 ., ! li-ar eine lehr brau» Ceistnn« Al » greirr innge» di» «lerren
. ,!> rar,P „ ou> und Dreiser  i Duoai » Mil Warm» und Innig.
- ii ihr. Werbelieder : »wer Scherer nmst stch irdoch vor zu starker

. . . runq feiner Stimm » in nchl netznrea. » rrrn o i- chrnck
in, m ill , lang Irin Mandolinen « »» mit stumorvoiler « raue.

Merr b’ i ch l e IIst ' I » iOosteiel» leine Niiistnestchen.'widen
, II. Ii Mil leurigrr Schneid den Schönen kund god . Auch iierr
i .i , i d ilNorge«! und grau L chr ö d e e . st o m I u o I n lMngd
. ... ,,u,e » dewöstnen sich in isteen kleineren AoUen. Da » Werk

, uid ii endigen « eis»« , der sich auch in « lumensprnd« , austene.
iiieraus soigie zum »rsien Mai «: >A » ssordrr » ng ,u,n

. nnttstorrogrnpstisch » Siustie Musik von b . M » Weder.
-,Uiiu >, ttinsiudie « oon der Bogeimeisterln gtt . st o -sto n o w , ka.
' :n -neiiistri von gri . Saizmann . g « . « iüier  I und dem ge-
i |. r.i stniiei Personni Ani einem mtt Paekaniag « , geichmurklen
'Ui.'!olniemi , weiches «inen Ausblick »u> eine meiie Canstsistnst.̂ igi.
m um . „roste isteiellststai, »ersommri , st» e« öni Wester« dekannie

."i.iiardernng ,»>„ Ton, " Schnell ist dir Jugend , «m Tan , de-
, t i.uj gibi in anmnligen . reichpstrasierten « ewrg'.ngen nge me

irr i irdenen Siiinnmuyen diese« bald sestnsiustlig ilingenden . bald
i . k>r. irbniiiich ienrigen — bald schmeichelnden, bald koietten « » .
.. .. ’ 1 wieder . Die DneöiiüstNiN « de» « alle, » g' ichod Ml , geastee

, und storreklbeii . Der « eisall stieii io ianae an . bi« »re
'."niielmeillerin gri !iochonom»ka ani dee Bi,o »e erichien. um per.

ich ine ihre Müdem,lilung ansgezeichnet zu werden.
Den Beschiust de» Abends mar-ite die iomiirii ' Dpee ..Tier

. I e ii e i,nach  Aanpach oon Asti, Battii UN» stordes -Milo
'Ji, I| ! oon Uro Blech Da» Werk bat sich durch seine von gesnnstem

Nil duichlenle .('andiung und seine Ipeiisten.de. oon « eist UN» Me.
. .. cilullte Mnitt biecki bei seinem ikrlcheinen iillllkh einen ketten

. u, ' der Bichneniiierolue erobert , i?» ist (renstig , » begrüstrn.
: . Misere Bribn» <i einen , noch längere » Schlummer rnmnen

r - niedre neuem Ceben erweckt stoi. Auch dirie« kleine
'.!!!!igenipiel m heilen Mitteipunk , der Nile grpinnd' i.' Schrank
. ...i„ wurde steil und I» uorzügiicher Siimmung abgennckrir. grau

. i. soeuiiri  steiilr Mil grostem « cichick dir (nage , oon
. ui i>.eidlicher SchiNiistett und auch ei« stiisei galichstkil eriullke

I N Witwe « erirnd dar. » an ., steruorragend mar , 'err von
n .t nie. Rnibdieu « Campe, denen ijungeniei ligkei, ebenso

mlem .s.i, wirkre. wie sie icchnisch mrisirrhaii dnrchgciiihrl wurde,
gi .m 1. r d in r r illiie , und i, «rr Cichtenst »> n iAertel , ichwam-
, „ Irbr nninrüch in einem Meer van Beriirbihrii . mor.ibrr Ciie
. . - nidil dm realen Cebenssrngrn vergas, m,d mii groster bnl
Muc.’H .hei, tcm rmgestegeiiru Dem , Papa den iisteeeeirag vor.
VIfiu-Ite Dieter seid« , dee „ e-rr Bürgen,,eisier . iaud ii, Ilern,
iie nie Winkel  geianglich und schauspieieillch einen ireistichen

merurelen . Auch die anderen Miiwirkenden verstaisr» dem Werk
I einem stillen iinoig . grau lirümer und Merr « kille Winkel

I . irden mtt Blumrtt anostc,eichnei . Da» Lrchestee »nler i)eren
tt inrNmeister A o I b e r » Criiimg wurde aU.'i> orrlchiedeiie» Al,
I.'11'.' . lii'aeii des ganze » Abend» bestens gernktt. ll.

di» « esst
Dadei wurde

. . .... . . . _ »in» weit « .
gebend « Äiial | un (| oon Ämerikanee Aebioeten . die angeblich gegen
Üiebiaueoerseuchung » itzerstandsiötzigee ftntz, GesorsteN. In « ner
itnttchliestung wuetz« dNngend ged« « , . st̂ > », « « « pslanzen »an
Wuezeieeden und « bsenieen mnerdalb der Parzelle otzne v »»in.
sekiio» fofurt » (lall « werde öekonwnieral Oll .Olulleest ' iN' s
hnHf i»ioor im « liftfnfl bff Vanbfdtt ÄügTtct mit ^eteitt . b#% Wf
«ulst,billig diele» verstal « flimMWb zu »ewaelen | ei.

Zeanksnel . An « ikostaioeechstun , statt , in » onom « «in
bijöstiiger « msoebettee . der ei», ganz « giasch » Rordstauier aus
einmal auegeirunken statt ».

— Bor der Slrasknmmrr sand am Dirnslag die Aerstandiung
gegen den stanimann « . Sstrstardi statt , der im Tipr .i o I . weg « ,
eines ckinbrnchr » 2 Caiiren giustrstan » • rrnrteilt Mid nach wer.
düstung non .7 Mamtten a»l telegmpstische > nwttstmg der Slaal ».
anwettrichaii srttgttaisen wurde . Wie in genrttiuii st, muh >»
Wnuchen . wo llstrhettdl I e!. 6 2 - tzre rsuchihaus erst,eil . rm
Wi >d«rnusnahmeo « sastren anbnngig . Da » « erichl lorach »ach
löngrrrr BerstaNstlung vstrhurdt frei . Dir So « «* trögt die 6tnatv

nicht» machen müsse, und auch die Sopsbedeckung. Di, ,
«nseree estil rus» laul nach der grau , die nwdren , grau oberi-u
sich «um Moden,st »,n Aach einer letztzastenAu «,^ ,,
sliimiiit « ne lknischliestung angenammrn dast bi» A,ri« o,
stch mil « nisthichmiste« gegen K, «tzerhmitzaehm.Mi,
Iststkeilen und Bettrrungen einer « atz» « ende, »i, da,
gttngestisti mrietz» und «tzkrr »« iiWir « il» unwürdig
mriammettni gniürn »rkstiri« , Iich einig in dem Heilreb,,.
schönen und gesunden grauenkleldiM , zum « leg zu »erheb..,,

Zn  Zesttz<« «*• WrWir». Der >. « pttl bei wichst,, j„,j
rungen aus dem chebiel de» oostallsttzen Wettaerkchr , gebrochrt
Farusprechieiiung Berlin —Mailand , die ttn 3 Minuieo kistr- .
zl, dem uerstäilnieinüstig dilligen Preis von 4 Mark vernimm - g
vollkonintti« das Irirpstennest . da» Berlin Ichen mil ikaris. i.,.,
Pttersdnrg . Contzen und « epenstag« , «erstindet. gür t„ ch
jchästswr» lind belanster, die sogenaiinten Wochenend, ilrgr.nll
wichtig, die im Aerkestr mil Togo . Kamerun . Leulschsüdmttiostr
Nordamerika , itzaneda. istr, « ttinlen . ilstii» und Peru «u«ei,.tiT
worden stn». Di, WechenenstlttWramme wrrtzen »in, , w.j'
Iich»» Eestührrnermöstigung — die , u « n« n » ierlei der r«c
ttlestiistr - von « ameiag » miiiernachi »st tzesöcherl und an, Dg
la , oster Diensia , am Bestimiziungsori bestell«. i

Preetz», Sn Bn Zwesten Kammer « uch« die veriegui,,
Tierürziiichen Dochlchuie nach Leipzig nach langer Debatte, »i, j
gegen b'i Stimmen belchiaisen Die Tierärztliche IhhIif.1.,...
hier zu hoher Biitte «eionch. Setzt stilli inan au » i»illenhha>
lliründen ihre nähere Verbindung mii brr Unio »r| ttäl Unpvf •
„ölig ff » werden für sie statt neu» iletzöul »» rrttchiel. dir aufr
al » 4 Millionen Mark »ernnschiaai sind. Die ikrsie stamm,,
über di» Verlegung »ech »u beschliesteii.

Neuest« Nachrichten.
vepejcheu -vleust.

ster stoittinerttai Teiegrapst .Kampa,nie wolss 's Telegraph
und des Öeroid .Depeststen-Lurratt «.

Tnkegnst» In 21*»«» .
«ailantz.  I . April . Der Istrenseiger ikrzber,«,

gerdinnnb ist gestern mtt drei OI| izi»e»n leine » OtfolfiM In ittJ
ttng »«r»ss»n. Sm Sartt war die « elstin, petzen .
bl, » nwefmrstttl de» Tstrvnkeiger, »Ichl» oerlauten zu in,im
destrchl»um erstenMai « Sbrtten Inkogniio . da er bei einem °st,,i,ä
Besuch» nicht wir» umhin können, stem Papst »inen « einch«»

Kien, im,  bei der«pannung zwischen»ein Vatikanin»Iittnal zu gewisjen Schwierigketten sichren könne. Der iiiä -uj
reist uMer tzem Namen »ine » « rasen ven Friediand.

Aisten,
« »» »ein unruhigen « plrne.

Apett Nach Mitteilrm *»" der

Ivieebaden . Dem stadttschen Rechner Deren statt Mnurer nnst
Magisiraisol erieirrlär Deren Carl Wagner mürbe

i i, ibr .-s om i « prtt ersolgruben « asscheibei .s an » den . Dienste
Stuft Wiesbaden der stronrnorbrn vierier Mlniie verliehen

D.-r ' ibiirebnstener Aniomodti stinb b V. beadsichligi . eine
»tmusitobettiosttt Ui veraiist .' lieu , .zu der di« beamrogir (üenehmt.

um .,, „Oll iomtticheu onttiichrn Stelle » gegeben morden ist . Di«
inhrl »eespruitt einen bochintereisonlen Veriaui zu »estmen . da

u loa de» gewaltige,I Dosten de . launuegedir «»» auch zum Teil
imiieimältige nud schieriilr Sirasten oon der gnstrl nbllchiilch de.
. tu i meiden , um eine Prüinngsgrundlage in , den i» der
ittniittirrniig geittchie» zuoeriaisigett lourenwogei , .' bzugestru . Der
-tt .tt, bestttt b. retts di« .Zusage einer grasten Anzolii uon conti «,.
,,m Sttiinngeti . Di« iechnistste stommissto , de» stiud , ift bereit»
I. t 'Wodtfii in der clrrckenaeganisalion tätig ll » wordrn diill
.'inittttttgspieiie ongebttiäti . weiche etUe Abzweigungen nach Mög.
iiätkett eelenniiich machen.

- Obe , Ichr .-r Prosrllre Krtedrich Noienlötter vom Königl.
iieainmnnasitttn ,n Wtretzaöen ist »am k. April ab an da » stön -g-
lune iümtinaiim » >n iiamiu versesti.

Al , die istraim Dohna am co .miag im Anlomobil >>o»
! iksbaden muli rlranksnrl iuhr . «mg unierwkg » eine grosterc

lerne Dni ' diaiäie oeriorrn . die ani das Dach des AMomobiis ge-
.t .' lli n.md . ii war . ttlegen Abend mnrde diele Dandiaiche i» rtnem
b.rimeii Datei abgeiieieri >md zwar von drm llhmriienr einer hoi-
. mii .l.lH' ii Drrrschaii . die dünn ipöier Mich von Wiesbaden obge»

mar Sn der Dandiaiche fehlte aber noch der AblielerttN,
- m weistes stalichen . m dem lich rin Armb .md ttM> eine Brviche.
i> . >.- mii Ariilaitten und Perlen beseszi. beinnüen . Wir seltgesleill
- Ni, de. hat der holländische ll Haut,dir Uittrrmegs kinem Ii oiiegen

Armband ge -rigl . er da « es iomii imlersrl,lagen , br so» I»
>niinnd bereits oeriinstei worden sein.

- Da » von der Siobl angedolrne lSaiaksn .zett im litirb »»» Hai
i.rr Malier nbgeiehnl : e» soille ivahrend de» MnuAiiidtthutte » de»
'I .ttierpnares stattstnden . Auch dir « esichtigung de» Jiailer

ried , ich Bode », desien Vesiibül mii Sabiner stach, iu ansgestaitei
ii' . rben jo« , b tt der staiser » ichl zugesagi.

-. Slrni lummer.  Der Diissmonirub Deoenier und die
geschiedene llheittm lllisadeih Schee « »>i» Äriilirl hauen iich
Iiiffl. il genier,ischaltticher Schwindeieien za veramworldi . Sie
hatten sich in christtiäi , Dospiw al » Mann und ifran einlogirr , und
ii,„ i n dann nach einiger r’,eil heimlich vkrichwimden . an , Wie »,
hau . „ er llhrijiiiche » Doipiz wurden sie endlich gesnsti. Deuenier
umod " zu 3 Monoien lliksnngms vernrieili . di« Echeer jedoch frei,
neipiochen . da ihr « Angaben , sie habe siel» «eglaudl . ihr « elieb.
, .-r Hobe rerhimösti « die Nechnnngen beglichen , nicht wideriegi wer.
den konnien.

»chierftttn . Der Beirieb der elekiristiien Sttnstenbah » Schier
stein —Biebrich s»U. wie veriauiei . demnistbst «in« Verbesserung er-

taste
— Am Dieneiag meegen gegen IU Uhr Iiurde in der flranziu «.

straste r.m Oftstasen rin kstaubanjall «ul »en Kasienbeien der flvan . .
st.rier Mtistleawerk .-. strirbahie . ausgesührl . Der Ueberlallene
leis,eie energisrite Gegenwehr und ries um Dille . Der davon,
ioairnde Täter wurste von einem Posrsteamien und mestreeen
esioiiperioi 'rn oeesvigi und sestgenommen . ff , standeil sich um den
am 5. Ciuni Ibd' " "
strirbahie halte . . . .. ..
bei der Demichen Bank «inzastlen soille . sowie Scheck» Uber meh.
rere Tonirnd Piork . Die Tasrti» mit dem Gelb trug er uniee dem
linken Arn>. ffe hall , da« Dandgttenk um den Lesteettemen ge-
schlangen, io dost ihm d„ Tastste nststi leicht «Mristen » ersten
tonnt « Al» u di« .franzruelirast « einig » hnnderl Meier enttang
gegangen war . hot ihm plötzlich Adam entgegen und uersestle ihm
einen hesliarn Schlag Ir.» Gesicht und zwei Stotze in die Magen,
gegenb Dann veeiuchie er, sich in den Besitz der Talch» zu letzen.
«I » ist,» die« nicht gelang , vettetzie er dem tzesienstolen einen
briilrtt Srotz in dr« M 'grugegrnd . io daft dem Uestersallenen di«
Sinn schwanden. Ans seine Diiseruse waren mittlerweile Pastan-
irn i,e>besgeko»i'tteit und veroniatzien nach kurzer Berivigung stle
flei,nähme de, Nnustrr» Bei Inner « «diestmung «a« er znerft an,
flrauzoke zu jdn » nst ttmii Georg fliorenttn « uiarst zu sttttzent
auch molile er »och »nstrstinst sein. Schlretzlüst erkiärre er. ai , er
gemrsien Mist phologrophierl werden fällte , das, er schon in Pari»
grineksdi »Nb pstoiographieri morsten sei. »ntz statz «r der Buch,
holler lldmund Adam set. lle räumte wdker ttn . datz er Im vnhre
liiiig bei der Martnr t» Withrtmshaoen gedient habe und dann
desertiert sei. Dann stabe er stch nt flrankrdch . Belgien . Dollonst
,md Cnkemdura hrrnmgddelien . An Pari » sei er wegrn oer-
schiedrnrr Dri tte mei.rinch abgenrietii worden . Am vergangenen
Samstag iei rr von Lr ; emburg mit geringen Vnrmiiiein stier
einnettaffen . Da ihm da » Grid rottständig anegegangen
fei. huhe er den llnischlntz a.'satzt. den ersten , der ihm in den We,
käme, und bei dem er iärto vrrntuieie , zu übersatten und zu b«.
rauben.

— flustizrai Dr . flritz Meger in granlsuri teilt nn Aust rag«
der flra » Maria flieisch Prell , der Wilwr de» Deren Proi.
Marimiiian fllettä , mit . datz er oon grau ProseNor flleisch braus,
trugt sei. sie binkichttichder « nostremm» über die llntststeidung ihre,
oeriiarbcnen llstemanne » bei den, letzien stiesangwellstrtti in fleank-
j»n a M . zu verireirn und die »riersterlrchen gerichtlichen Schritt»
einzuidien . flenn Prosessor glciich leg« « ratze» Gewicht daraus,
öiidttiich bekanni zu geben , datz sie kein gesetzliche» « tttel unver-
suchi lnsten werde , um die ichwere» Angriise aus Ihren »ersloetzenen
llstrinann zu beseitigen und dir « rsiraiMig ster öchuldigen herbei,
znjüstrrn. Jnftizrai De . Me 'ier übermitteiie gleichzeilig die Ab.
schrill eine, br, ibm »ingestangemn Telegramm » von Gesteimrat
Projelloe flriedlandrr . ....« rrstcheee rsteenwveliich. »atz weder stet
ermastnier Ilnirrstalinng . noch btt anderer « eiegenstri« ttn Wvrl
geäustert stadr. da» die ffhee UN» bona sidc» Prvsessar fllttsiäw
irgend in Zweisel zog . Max flriediändee ."

vast bamstpeg . Om »origen Doste oerstnrb hier ein gewisser
Dr. ffnrmrrich: rr hittieriieh jedem Domdurger Schiitzman» 1000
Mark, seinem Bruder ttttttklMark und ster Eiodi den Nrsi . ttwa
gttiiNii Mark . Der Bruder sacht di« Güittgkeit de» Testamrnr»
unter der Begriindung an . datz der lkrblasier bei der Niesterschrist
de» letzten Willen » nichi mehr normal gewesen sei. eine Bestaup-
tun«, die ärztlicherseits widerlegt wurde . Daraui strengte er »inen
Ptozetz gegen die Liodi an . der bisher grotze Summen kofttte.
Die Liadiverordnelen Aeriainminng nahm abeemai » Stellung zu
der Angelegenhett und beschlotz. dem Bruder de, ffrblasser« aus
Grund srührrer Vorschläge ein Legat von 3000 Moek »nd ttne
CInheesrmte von kllliiMark zu gemähreii.

. . hresigrn 'i'rj
stehen der provisorttihrn Negier,mg de» llpirn » mililniii»
jchniie Truppen ven tttzer rüllll » arm Mir Meriügung.
komme» noch die greiwilliaen und die kreiiichen Olti.vm lu
pen-Kvnzentratwnapunkte sind Arghrokaslr «. ikhimnra >md ’
oino , senier Leskowire und Prrmesii . Blassen und Munilioo i°I
in zahlreicher Menge zur L -rstigung silsten . In Premrlti ii!

Sttechlschr»Baiaillv» zu den Ausslöndi|chen übergegangmrgyraloliro und Deivino srnd Spikllirr eittgerichiei. drii.'it
Dell . » ,.d AerpsieguiUismiitri in reichem Matze zur Ae,
flehen Mi « GeNttimigung der griechiichen Blockadkiiotte
Truppen in Sann lluaranli geinndel worden . Die Ani»nn».’<
verfugen über reichliche Geldniriiel . In den letzten logrn tu
nahmen sie gegen die Dislrikie stolonia und Leekowire Aeri«
mtt teilwttsem llrsolg . >

München, I. April . Der Dichter Pnus Deise ist an einerb
genenlzllndüng schwer erkrankk. Der ntznetzin an .izerzsänri

ibH >' Ld,zig gttrneenen Buchhalter ffstnirgi» Adam . I

. .•» * * .WM . I “ • ÄKiSS « n.. m° .r des 5. fln,an .erier,gin.i
ist »in geatzer Teil der Mannschallen an stesligem Darmkolor,’:
krankt. Da immer neue ffrlranlungesille austrelrn , io ilt
«onnirstasl - n verboten worden , di« « asern» autzerdien-:'.»
verlnslen . Die Ursache der ffrtraiisungen konnie bisher nortt
ermittelt werben.

tlff n , 81. Mörp Df Maler Prvfesivr Dabett von l
ferner ift in Bustittgtz Salierton (Devonitiirei heule abroi
ftcrtzen. — Zum Adlest»» »an btrlmun schreibt die . liuililfi,'
tun* - ! (kr war ttne »ieisestigo Peesöniichkttl . Die Maiern
ihm nicht lein Imuptberus . Sr Mir »den|a in «irerotur. S
Politik und Sport zu Izaus«.

ffilintttstn -llcrflaatiichun,.
fl r o u ks n r I 3. M , 1. April Da » vrrntzische

miniflerium Hot den Vertrag zwilchen strr ikisenvohm.ttireii
un» der llrandrrger fftseittzatzn-Gefetztzstast datzas» Uebergoos
ffronbrrger fflsenstnhn an den prrutzfststttd Slaal kist dm '
preis nun 1209U0U Mark endguitig genehmigt . Die lliinitt
Berwaiiung wirb >um Ansbau der Linie zunächst 65')to"
aulwenden , inaeon allein ICO1100Mark Anittikesten m:f ba I
ba :> de» Nädeihenner Bahnholr » entfallen.

Dam Propeller gelölck.

S"rankki>haul»»(Niederdayern). Ai»Dienoiog«iieger Schaest, weicher von München die BUeholkii iif
war und dann wiedrr umkehrke. In flronkenstausen ttne üloibo
vorgdrvmmen statte, ernichl» er mestrrr, umhettlebende Ai
den Apparat vor der Ablatztt zu stallen Der Propeller nur
ongelrleken , al » plötzlich der Schioisersohn Dailncr unter
Apparat lief. Dem Unvorsichtige» wurde der Kops von 'i*
gttrenni.

Der Test la den Flammen.
Naiterdam . I. April . Bei ttnem Peande in ri. " M

spinnerei in Aiinelo kamen vier Arbeiter und »ine »trOdtct»
den Flammen um. Zahlreich« Personen »rillten Bronkri'
eine von ihnen mutzt, »och dem Kronkenha» , transpott e" "
fftn Arsteiler . der au » drm 3. Stock sprang , wurde le.-’i.
»in anderer lietz sich an einem Stack au» stem oierten Sb'"
ter rm» wurste »beniali » durch Brandwunden ueriegi Dl« >
wehr war machtlos Do » flabnlgevände brannte dis onl »' 1
sassungmnauer » nieder.

Aueschreilunge » beirunkener Mairesrn.
Toulon.  I . April . Schwer - Au -schreiumgen

Anzahl Matrosen de» ironzösischdi Ponzerkreazrrs
stegongen . Sie »rangen in Tallinn nns dem Gisterdodoinni»
»rstrachen »Men Güterwagen , dem sie rkwa 30 Lttei A« '
nahmen . In sinniaser Vdrunlrnsteil verübte » sie
ungeheuren Skandal 211» sie von Batznh»s»b«mni>n
gewiesen wurden , widersetzte» sie sich. Sie pramizierb" ’
Schliigerei . wobei mehtere Vahnhosobeamle Lettrttel>l>"
liiien . Gendarmrri ». die herbeigeeuien ivurde . geioo- « •
Uch. die Leute zue Nuste zu bringen . Sie wurden jv i»
hastet.

Falliere , und sein yauewirl.
Pnri » . l . April . Der ehemalige Präsidrnt dr. l'SW.

NepnbNk. gallieee «. erschien gestern ,n privater Sache ’
potast , um gegen seinen Dauirold rin« Klag»
flaUieee » sühri« beim Oieeiast bitter ruag » darüber, doli inii

vermischter.
Denn . In einer von zehn flrauenverelnen einberusen -n

flrattenversannnlung . die autzerordrntlich stark besucht war , sprach
flrau Dr . ffnranueie Meger au» München über »Die flra » und die
Mode ". Die Nednerin brkämusie schart die Auswüchse der heuii.

EnWad»,die st»als dirneiitzast.unsittlich,unschön,gesundtztti«.adigend und unwirtschesiilch bezeichnet». Sie tadelt» im ttnzelnen
, . Scheusal de« «»gen Nack»«", da» ttne liestzedauerlich» Ver¬

irrung de, flrauengeschmncka sei. da» moderne Korseti, stn» nicht
nur gesu»dsteii»sckzüstiichsei, sondern auch sinnlich Witte. Bl« rnstetz
stch nbgeschmackt« flntzdekieidung. die (»den schönen flrauensutz zu.

wirf trotz ter dttngendste » Mabnungen noch innnrr »i« >vOr.. on ^t_ - i.. rt -v- _ - . d .a^j .1 t.. h . Dis rJ*r''in feiner Wohnung in Ordnung gebracht Hube.
ganzen Winter über schrecklichgerauchk und er könne
auestaiien . Da » « erlrht stnt staransstin fosott einen JM* ,
digen in die Wohnung beardett . um den Iraurigen I
vefen lestznstelen.

liaosevrii In tfefffm 2a,dg, «nst»»
New «oek,  1 . Aphi . Die Zeitung , ffo»i»»4 ,

össenllichi »In Teiegramni an» Bueno » Air »». 100"''" 1



«,M «X d» SmliiMtn Staaten . Naosevelt und fcia«
Mldi ’in.l W)i*n (dl Woche» Ipurloo verschwunden |Uib.
InOC'" 00 3 um >»d ' «n » • !« * »l«l)«n moröm (Hu.

,i rum keine Nachricht von il>m.

fOtfrtöOTi« ani dm Cdcrtrdf«.
Nhelnpromenadr.

(,lncm Botense » zu JWulf , Halle mich ober zur Zeit In
- auf; ich benutzte den letzten Sonntttg zu einem Spa
’iinD axidUe mir die sogenannt » Nbetnpramenade au » .

Wetter hatte viele Leute hinauegetockl und so war
^ ltttoaplanienad « autzerordentlich belebt , eie wird jedem,

JC- iehten coimtag betreten hat , gedenken , denn man kam
iit kamn »am Platze ; bi» an di» Knöchel aeriank tnan i»

i.igfrnben Schlanu » und man mutz sich uiiwilllürUch ira
„ ..'rier» denn in Biebrich kein Verschönerung ». oder Ber
-Ain 311 denn au » den Neiden der Birdricher Bürger,

eine stimme zu fiubrn . die an die trosUasen Zustönd»
»ercmrnade , In der ein lierkaduoer lag , mahnt ? K.

: umlfber hat im ganzen nicht unrecht . Zur Entschuld!
tun letzt dort lagernden Schlamm mag aber dienen , datz

nt, da» Hochwasser verursacht wurde , da » kaum er » wie
User zuruckgewichen ist. Da bei Fortsetzung der « egen,

adern,alige » liedrrlretrn nicht ausgeschlassen erschien, so
Reinigung solon „mt, Ablaus de» Wasser » zweckt, » ge-

äannerbin mögen aber die vorftehenden Zeilen dazu dl».
massenhaft degangrnen Promenadewcg städtischerscitr

r(nr AusmerNamkeit zu widmen , al , diele» bi,h,r geschehen
.. diesige B »rschöner „ng»v«r»in hat ja in « erbindung mit

erlteiner Brrschönrrung »oerrin in , »origen Jahre den
, lisch» bestreuen lassen, doch reichen die geringen Mittel
:r,i„e für größere ( luswendungen nicht au ». Dt » Schrillt l

Oessentlicher Wetterdienst.
raadilchtllche Witterung kür »I« Sr « »am » de»»
jie, i di» z»,n nächsten Abend:
%m  innrdmend,»eiimriie Rirderschltsgr, wenig warn,,

westliche winde.

Nhelnwasserftand.
Biebrich : Mittag « 3.43 Mtr — 0.24 Wir.
ftaab : Vvrmuiag » 4,62 Mi . — 0,12 Mir.

Thcater-Spiclplan.

lld.

««nlgllche, Thraker ft, SIntakt «.
hiitlichung ohne (»ewkthr rinn »ventl. Ilbllnderung der

Berstellung.
l . Avril , 7 Uhr , nnk,irh . Ad , Miguvu . Ende gegen

« , Avril , «7, Uhr , Ab . V , Tie Walküre.
riestdenzlheal-r in wiratadeu.

I Avril . 7 Uhr , einmalig , - « aktiviel Albert Basser-m: Der tn»b.
«M.2. Avr >t, 7 Uhr , iVcvie » vananer Cverrltrn Gastsplrli.

kurhau » ln Wiesbaden.
Mi, il. Avril , 4 „ nd8Ubr , Abviinrmento Konzert de»
««beiter».

Blain,er Sladtthraler.
.i t Avril , 77 . llbr , Figaro , Hochzeit.

, •! Avril , 7 IIU : , Ta » Glück Iw Winkel.

Geschäftlicher Reklayirteil l-D-
! d,e tnlwtcktung eine» gesunden Knochenbaues m»h bei
!<’• 'ehr gracht », werden , da andernsallo leicht die »VN
mn Io gelneihteir Nachiu » austritt . Man lege , um btefc
«« tubrugeu , besvndere » Gewicht aus eine richtig » Sr.

ke „lim Anserdrrunaen de, lindlichen vrganismuo cnl.
aebr ein tziahi >tng »mi» «l wie . ft , tek e ' , iaUo Mut-

m» , gereich! werden kann . Ut c ke " enthe .ll die rich.
»' >' von Aineral - und hnweitzstossen , die sur die Knochen,
'üchieilchbildunis ersvrdertick, sind . >,

Mnhei'f
1 " ^7 ' rtjnet G*»i;ht. r.nif «t, ja| ra^frii<!t«t Aamtlmm
*- UcaUeadachjaar T«iat. — Ailii dim m ««| t Ji« acht#

SleckenpfeidSeffe
' e l >‘*9pnUck**lh) t tn  B «r| aafla fc Ca* Rad«b*ul.

■* ' ) *#,?m d*r Ci «a« „ Dada “ (LUiaiuaück*
4»- toi« aad «jitüd« Hautw«J ud uaiaetwtidi . TabäWf lg

b. Tauber , Wiesbaden.
Sprecher 717. — Klrchgaase SO.

Spezialgeschäft für

isurapUe mul PniekfiC!!
Grösstes Lager am Platze in

para'.an und sSmt iclien Bedarfsartikeln.
« • ich Illustrierte PraUIUti « ratit . 107s

Wtirtt: Mnütttr Oppirtilir. FUrUnitit«,

Amtliche Anzeigen
mmmMwmwtuwvamkmmmamä

Pollzklorrordnung
" " St" erblichen und Kandel, »,rkehr mit llahrung »-

»ud üienutzenlNeln.

't'uuO der htj j :i7 und 139 de » Gesetzes über die allge.
u'-eieerwaltung vom 30. Juli 188.1 sGes - S s . 195), UN»

i. 12 und 13 der Verordnung über die Polizrioerwai.
.>eu erworbenen llandeeieilen voin 20 . Geplrmber 1867

mied zue !8rg »i»ng des gewerblichen und Lzandel».
/l . ' Mm'mg». und vientttzniiliein für den Umfang de»

Wiesbaden mit Zustimmung de» B »zirk»au ».
Uit' iide Poiizejuerordnung erlassen,

„ A. Deschiiflsröume.
denen Nahrung », und lSenutzniillel , übereil «!,

. . . migehaiie » werde », müsse», saweil die sachgemötze
'//Wahrung, , „nd Genuhmittei dem nicht entgegen.
.. . ' " chi , u lüsten sein . Sie sind in gutem »aullchen

«»" lichst frei »an üblen « erlichen z» hatten.
,, " e,genllich«n «tzeschüsiazweck dienen , nl» Wohn.
77 !" benutz, werden nnd mit tatttlten und Ad-
">« > t» dtrefter Verbindung stehen . Nicht dahin ge-

n*, ,^ ' 9«nstä „ de, insbesondere Betten , (lletder . wüsche und
Gerümpel dürfen ln ihnen nicht oufbewahrt werden , Auch

ftnb ln Ritumen , In denen lktzwaeen zuderettet und »eetauft wer.
/ ' unbe >md ftatzgn nicht zu buchen , Äu «gen »nun »n htnvon

siub sedoih Vaum « von « oft . und Schankwlrtschasten , dt« dem ver
kehr de, Pnbltlum » dienen.

^ ^ jum », die zur Zubereitung ober zum verkauf und 8dl*
nallf » oon Fiel schworen aür , Art sowie von solche» Nahrung «, und
wrnutzmtlleln dienen , die ohne besonder « weitere Neinlgung oder
Zubereitung oerzehrk zu merd »» ptlegen , muss»» «inen abwasch.
, !." !>» utboden Hoden und unmittelbae von außen genügend Lickp

und Lust »rhakten . Li » und di» in ihnen desindllchen (kinrich.
tungcn und Aegcnstönde zur AussteAung van waren müssen s» de-
schassen sein, datz sie leicht gereinigt werden können

n " , Derdorben » Nahrung «, und (tzenutzmittei biirfen i» den
rl. unP' Ansörwahrung oder Feilhaltung von Nahrung »,

mittel » d,»»enden Näumen nicht ausdewadrt werde »,
1!, Geräte nsw.

h. mnhr, . Alle für bie Znberritung , Verpackung , Besörderung , Aus.
an da ^ Änünb .m ' Abgabe von Nahrung «, und » rnußmitteln

Publttuni dienenden Gerat «, Lgnösirr , Umhüllungen
Unterlagen sind in gutem und sauberem Znsiande z» halten,

^ Behandlung de, Nahrung ^ und « rnußmltkel.
seftelli « oder seiigehaitene Nahrung », und

!̂ ? tzmilid ind di , zur Abgabe an da , Publikum derart z» de.
unrein »! " 00r  6riundheit »schödlichen oder ekelerregenden Per.
Werben0 ® tn ' nntncn,,ld > durch -zunde und andere lirrr , brivahr,

\ 3" r fj au ° >tßerhaib de» Kansr » nach der Siratz » zu ge.
M . ÜÜ, nnn »' <" >» !»«- - »nd « enutzmi . td , namentlich
Au « ut,en nS» ^ . . " ^ tzkschlachteten Tieren , biirfen , soweit ihr
dnum , n am ! ,» «" " " den Bestimm,tage » über-
»' . terregendrn Anblick g^ h» m° ^ " " ° ' ^ " ° ^ " " ' ° " " ^ ' " " °»

8 7, Auegesckilachtete Tier « nnd rohe » Fleisch dürlen ant
, ^ bb 'chen Strutzen und Plötzen nur mit einem reinen und wasch.
? ’ " n, 'bbihen Tuche verdeckt besördcr , werden . Die zur « esörde.
^ ? udrm «rk» und andere Behäitnils » sind sauber zu
halten . Auch Kursen ausgesch,achte, » Tiere und rohe , Fleisch nu,
Oa?! T, l7 llffl,' boS ,lf  ü «g' t> « eruhrung mit den » opshaaren.
im. Ä 3IjIll n ,0“ ic„ der Kleidung de, Teüger » durch
!chützr ,iud °" ^ " bllen «» . der,leider , Lappen , Schürzen » ge!

,8 b, AUe Nahrnngs . und Menutzmittel , die ihrer Art und Be-
LÄ " <b‘ verunreintaungen ausnetzme » können , inusjen

" >nrm Papier , da » anderen Zwrcken noch
ü!u ! .b' d rnt hat . vermögen und verpackt werden , lkinseltige Aus-

m t Angabe der Firma und sonstigen der Neklam « «lenen,
den Bezeichnungen sind jedoch zulössia,

8 9, Umherziehenden Luinpensammlern und den Personen,
öder rohe Fetze im Umherzidzen sammeln oder in

,n  i» MI» Lumpen , Knochen , o»r rohen Fetzen
» M oc?? ,.,n ' d»i Ausüdung ihre » « ewerbedetried »,

N" Beröutzerung bestimmte Nasch, und (ktzwaeen mit sich zu süh.

Nö ..me7 a'üs' abe ^ n" " ^ " S " " » « da .,. ,den

l ) , Vvrschriften für da , perfenal Im Verkehr m» Nahrung »- und
«enutzmINeln.

o1' .Ü ."W . bcr  Vorschriften zur vekämpsung Übertrag,
barer Krankhetten dursen im Nahrung », „ nd » enutzmittel -Berkehr
keine Personen taug sein , die mir naslenden oder eitrigen Aus-

«ö̂ dî ,7d,°n" **'"*"' ^ u ^'h- 'n
§ 11. Den mit der Zubereitung und dem Berlaus oder Fell

m vvn tkßwaren beschit' " " ' - ' • - - •
- „ nipsen und Tabakra
Vd ) toben fle sich bffoiw .. zu ini.irn , zzur auorrichend«
WNIchgdegenhrst und Handtücher hat der Grschiistsinhaber Sorge

. " . . . UIIUUCIJ. - - - -
taltim ton « »waren deschöstigten Personen ist d», Nauche »,
^ " üpsen und Tabakrauchen bei ihrer B «sch°" .>- —

H»b«n (k sich brsvnders reinlich zu Hallen
hgdeg — — *— . - -

zu tragen.
E . vorfchrlslen für d», Vubllfum.

? i2 : ° "d «re Tier « dürfen in die dem Nahrltng ».
mstlelverkehr dienestben verkaus,raume »ich, milgebracht werdrn
Die dem Verkehr de» Publikums dienenden Nüuiue ln Säst - unb
dchbnkwirlschasten lind van dieser Borschrist »»»genommen,
„ . 1 ** Spalten der zum Verlaus »„»liegenden Früchte,
Bock, und Fleifchwnren und sonstiger zum ktzenutz fertig gcftellter
Nahrung », und Senutzmittrl seiten , der Ktzuser ist verboten und
bars van den verköusern nicht zugelassen werden.

B 14. Die Entnahme von Kostproven von Nahrung «, und Ge-
ntitzmitleln seilen» der Käufer ist mir mit sauberen Gläsern,
Mrsseen , Gabeln oder Löffeln , die nach jedesmaligem Gebrauch
gründlich zu retnigen sind, gestattet . Zulässig ist auch der Sedrouch
non sondereu , gprher zu keinem anderen Zweck georauckiten Holz,
stabchen , dt , nach etnmaltgem Gebrauch zu vernichten sind,

E . verantworNIchtdk.
8 15. Für die Befolgung der drnorstehende » Aorschristcn sind,

saweil nicht andere Personen ausjchiietzlich tn Frag » kommen , (o,
wallt der Gcwrrd »,reibende als aucl, die von ihm oder seinem Ber.
tretrr deaustraglen Personen im Sinne drs 8 151 Absatz 1 der
Nrschs -Grwerdrvrdnnng verantwonlich,

0 . Poltzrilsche Befugnisse.
8 16, Autzee dem Verkehr mit Nnhntngs - und « enutzmlttrtn

'.'Ä . Matzgad » de, Geseftes vont 14, Mai >879 sReichsgefetzblatt
>87» S , 145 fg.) unterliegen auö , die Zubereitung , die 2tt,sbewad<
ntNg , da , Auemessrn , das Auswäge » und di» Beförderung der
Nahrunas - und « rnutzmittel der polizeilichen Beaufsichtigung und
demgemötz auch alle Näumlichleiten , Einrichtungen und Geräte
welche der Zubrrritnng , der Aufbewahrung , dem Ausmessen , dem
Au »wögrn und der Besörderung derselben dienen,

>Die venntten und Sachverständigen der Polizei sind daher de-
fugt , atze nach Ablatz 1 in Bdracht kommenden Näumlichkesten
wöhrend der ortsüblichen Gesckiäslszeit und , wenn der Betrieb zu
einer auderea Zeit ausgriibt wird , « , in Bäckereien , nuch inner-
halb dieser Betriebs,eit zu betreten . Die Inhaber dieser Räum-
lichleiteu sind orrpsttchtet , tzen tlintrits in sie. die Entnahme rtner
Probe oder die Nevis sn zu gestatten , {

IT. Strafen.
8 17. Zuwiderhandlungen gegen die Borschrislen dieser Po » ,

eiurrordnuug werden , soweit nicht nach den allgemeinen Etrasae-
ehe» eine höhere Strafe verwirkt ist, mit Geldstrafen dt» zu 60

Mark , an deren Steile im Unvertnögcnssalle entsprechende Hast
tritt , brstrast,

,1, Aussührungsbesilmmungrn.
8 >8, BesiitNtttUtigen , die dieser Posizrtverordnnug entgegen,

stehen , werden ausgihoben.
Die Bkstittuuutigcn bestehender oder » och zu erlassender Po » ,

zeiveroidnungen über de» Verkehr mit Milch , der Siratzenpolizri.
nerordnuuget . , der Polizeioerorduungen über die Benutzung non
üsseutlicheu Schlacht , » nd viehhöseu , sowie die Bestimmungen der
Poiizeiverorduunge » , betressrnd Einrichiung und Belrieb der
Bäckereien und Fleischereieu vvtN IO. April 1907 » nd vom 3. In-
nuar 1910, 30. Novembrr 1910, 9. August 1913 sAmtsdl , 1907, S
8 »nd 1910, S , 8 jlg , und 398 ich, und 1913. S , 221) werden durch
diese Polizeiverordnung nicht benihrt,

8 >9, Liese Polizeiverordnung tritt mit decklelagt ihrer Ber<
össenllichung in Krosi,

8 20, Die Polizeiverordnung »om 30 , August 1893 sNeg,<
Amtsbl , s , 371), beireitend das Mitsühren und Ausbewadren von
Rasch , und Stzwaren durch Lumpensammler wird hierdurch ausg «.
hoben.

Wiesbaden , de» 16, Februar 1911.
Der Regierungspräsident,

I , B,t v, G i z » ckl,
(Pt 1, I . 11. M . 1888, IV/1S .)

Wird oerössenilicht
Wiesbaden den 10 März 1911

S -Rr , I , 887,
Der Köniz

van
ich« Landrat.
>« t m b u r g.

Mchtanüliche Anzeigen. ..
UMitt

Darksagung.
Fiir «l «' viehm Hitw »i»«' herzlicher THInuhmc

b »l df»tn Hflutffiwiae meiner lieb »*» Frau lind nuaer «*r
tfütni Mutter , Kebwletferinutler und ( iroUrnutter

rna Berta Bann
sow ie für di « vielen Kranx * und Dlameoipendeii
unKeu wir allen iauigttten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen;
Gotthold Baau.

Biebrich , den 1 April ffH4. •

DABhlBIJOUO.
Fdr <!ic vielen Beweise herzlicher Teilnahme hei

dem llinucheidcn und der Beerdigung unserer lieben
Tochter und Schwester

Kätchen Scheib
sowie für die Kranz - und Blumenspcnden , sagen wir
allen unseren innigsten Dank.

Biebrich , den 1aA pril 1014 . •
« brlatoph Nchelb n . Kinder.

m+*xx0*m»* ati*m *M* ,m** * f*

Vas gßnzt !a tn Paste so goldig and reit,
Was wird selbst oon Hindern osrtrageu.
Was stärket die Sdtau&ea, die Kranken allela.
Wirkt anregend stets aal den jungenf
Bas Ist Sfrn’s, Sfceo’s Tenluhn WeinI

Preis pro Flasche 3 — Mark
Erblichet ) in den Apotheken

Fabrikanti Cham . Fabrik Sicoo A. - G.f Barlln

ftcatjWe Miltenberga. M.
(Schttlerhelm ) mit I Iandclsabteilung.

Krtcllt Ciniährfoenzouanie . lClla
robcrgangbklassen Xtir Gymuasiutn . — Schularzt.

Nrnto bifito

ln jeder I’rcislapn
v . 1‘ 0 125 1»0 tjs 5 ro

Karl 8g. Söimidl

Persil
für

Kinderwäsche!
HenKel s Bleich - Soda

:Zahle für LumpenS'öLI
5 » üt Eilen und Metall « hi« töchftcn Taseövrrile . ■
A lvtth. RetbliN- , Sortikranstalt, Krmenruhmühke8

MM . » ». . » » » » .

Verfäfo/frrJgBtiS&uh -Q'emehbf
Vfc//pürier , / erier/ie erprob/ !—

Vi tin (,rt,r  vonU 8aC .* oSW-.i ,rUUl «uaouiiuj I-I-., 2odllL KUnillirmarkin vonder Eidul Fubnk ui Msiru.



mumm«mm.
I « dem neuetbauten « » » » „ «lisch »» Gemeinde-

Hause  aus der Waldstrah« soll im Laus« de» Sommer»
»in» >lei » kl » derschul«  errichtet werden, » egen An-
schassung de« Mobiliar» und sonstiger Vorbereitungen ist ««
sehr erwünscht, schon seht ein» ziemlich genaue Uebersicht
über die voraussichtlich» Besuchezahl der Kleinkinderschul«
zu erholten. <k» wird deshalb um baldige Anmeldung der I
Kinder, die di» Kleinkinderschul» besuchen sollen, gebeten.
Anmeldungen nehmen die Kirchenoorsteher und Bemeinde-
vertreter de« waldstrahenbezirk, gern« entgegen.

tk» sind dir» di» Herren: Rektor Merten,  Wald - !
strotze 1«, Gärtner Zeltler,  Marienstrahe 1, Gärtner >
Kneip,  Waldstraße 33, Kausmann S t ü lke r, Waldstr. 2V,
Kousmann P r e » b e r, Riedstrahe 22.

Kamen» de, Vorstand«,
brr Kleinkinderschul« de, waldstrahenbezirk»:

Kübler,  Psarrer.

«MANllMMlt
« »ege» Tonneratag . de» 2. April 1914 , abends

SV, Uhr , im Saalbau „Kaiser Adolf"

MIM.Min Aal

Gelegentlich unserer Abreise von Biebrich,
sagen wir ollen unseren Verwandten. Freunden
und Gönnern ein

herzliches Lebewohl
mit dem Wunsch« auf ein srohe» Wiedersehen.

Marrheim i. Taunus , 1. Avril 1914.

KatI Paul u. Frau.

wohnungr-veränderung!
Meiner ioerien Kundschaft zur gesl. Nachricht, datz fii

»»in« Wohnung von deute ab

Garten stratzeS, l. links

Nassauische tandesbank
Wiesbaden.

Die Direktion der Rassauischen Landesbank in Wiesbaden gibt »»« 28 . Mq
bi» 11. April 1914 einschließlich 4 ' . Gchuldverschreibungen brr Rassauischen
vanbesbank Buchstabe 3

Ist« »« I - 8.10 '/. (VSchnkurr 997 . )
zu dauernder Anlage ab.

vie 5ch>Idv«1chreibungr« ß,» « »»deljicher.
»i « turrde» mm «ezirtsvirband de« Regierungsbezirks « tiegbaden

EE' E Dw Landesbank-Sauptkass«. sämtlich« Landesbankftellenund di« Sammelstellen der
Rassauischen Sparkasse nehmen «ktnprhlungen entgegen.

Ferner vermitteln sämtlich« Banken und Borschutzsereine den Berkaus.

Vortragende:
Margaret « Malkotte - Berlin (Rezitationen, Lieder),

Fräulein Killt Bergmann (Flügel ).

iiiimiminiiiiiiiiii $ntlQ | ifll | t | iiiniiiiiiiuniiiiiin
(Kam tan» »aroie», a«. 2, Kx.3 . richaiksrntk»
XrM de Caealleri« . * Jtubiahein
Neettattane» : itin« «Ueläitcht«, Da« rechte Rert, Ein Schal»

«kamen, Kinderauliätzr.
—b Minuten« auie. —

Ktederi '» iiuichaan. »itemanb bat» aelebn, Starchrnbotichad,S » »I dir Vied'. « at wuil de« ri >». Reuter,
—LUMinuten Paule. —

Selen«»« Adur . Liidt
« „ «»»»tone» nn» iiiedcr: tlinr i'ausbudenaeichichte, Mab« tu«erman» («C. Ubnttuffi. Dtdel-Dudet«RtdeamuSI, » „rkdaira.

«tutritt 3" Big . Pr» Person.
0000

Donnerstag » den 2. April 1214 . nachmittag « 5 Uh» ,

Diitam fh mn.
Vortragende: Frau Marg . Walkotte -Beriin.

Eintritt 1« Pt «.

jit, .-« elch., » atteier Strade » und Sei d»n dekannien Mitgliedern

Z-Akter Dämonit 3-Akter
da» iealatianeun« und aemalitse Stlm-Dram»

3-Akter Gin Seelenkampf 3-Akter
SeielllchoilSDrama

W1LNSV"ElektroBiograph

Sr. KgL Hob.
de. Orou-

hereog. von
Heuen und
bei ltbew.

Bayer. Aktien-Bierbrauerei
Aschaffenbara a . M.

Spezialausschank:

„Zar Eule“
Helle und dunkle Exportbiere.

Mittwach , Samstaa u . Sonata « :— KONZERT —
ausgeführt von Musikern d. 25er Pionierkapelle.

Ausschank von

„Königsbräu “Märzen-Starkbier

Champignon

rnmm
emosebl»

in srösuer « »»wähl

wasch-
Sarnitnttn
in ieder Preislage ,nur seid

bewährte Sabrikate.

Lrsatzt.Uk
«erden stets nachgelieirr«.

Carl Hoppe, Wiesbaden
Telephon «221 . Kanggasse 13.

Uristall — Porzellan — Luxuswaren.

täglich lr«» ,
Uirlerun« »ui Wunich frei Hau»

Mggstgeg« banwiga»»-KIIUl Knttarea
Ralbautltrah« 73,©. |7W

Mhy
Mittwoch , de, |MH

bes berühmt«!,

AkMM
Glänzende Ballt)

Donnerstag , be» z >_
NN» folgende 1,1

Bravo—vaca
vie i(oe Htoi
«uiamn

_ » • ! « » de_..

am:

empfiehlt

] .lat [(ba,

Wb-
bas Pfund JMMM

Schwelnebrate»
Kotelett « . . .
Schmalz . . .
Speck . . . .
Kalbfleisch . .
Hackfleisch . .

P.Rofi, Elisabethensir.

KS? 1 W 0 II ! IWöB
bietet1

befindet. — Gleichzeitig«mvledle ich mich in allen in iiiein
Fach einschlagenden Arbeite».

i '. chachiungdooll

Herma«« Döge,
rapezieeer « nd Polsterer.

Iö. st. Meine «gerkftätte befindet sich nach wie vor
Rathnnsftrah « 8«. _ •

Ulme.
und

■UM (Br 981.
Schwarze u. weisse

Kleiderstoffe.

an*
fetzen.

Cognac. MMMMtopi tBQHC.
der

Cimckrounl Sdurladibtri
Blagen a. Rhein.

Paletots
Ulster

Anzüge.
| Serie l Anuhl . 3 Mb.ISerie II Anuhl. HMkIKerie lll Anubi. 8Mk,
I Serie IV Anuhl . , 0 Mk.
I Serie V Anuhl . 12 Mk.
I Serie VI AnulU. 15 Mk.
I Serie VII Anuhl . 18 Mk.

In allen Farben.
K.rtati für Matt.

■IM Br 198H, Li . IS».
■IM Br 898■„ In .88■•
■IM Br «99».. In . 4M.
EIevIm  llldel1.51. All-m
Frri-rbwimr . 8»mlit «r«i
Tenpiehe,©i»rtirrew(.ardinv

flltzald.
von n an.

Wagen ohne Finna.

auf bequemste

Jadar neue Kunde
erlttlleln hübsches

Geschenk!

Kunden erhalt . alleWarrn

und

BrauMlosstattiiipj
von

150- 3100R
Einzelne Möbelittieke

Kleider»chrünk«.Vmtil
Bettstellen , M*trar*l'BT
SofÄK. Spiegel, Ti»«
Waschkommoden.Stülu«‘|
Schreibtische .Bitfet!->«'>'

5von |M Mk.
Anzahl uuk  au-

In Biebrich zu haben bet:
Gustav NeldhOler , Carolus -Drogerie,

ABoOl Krupp , Taunus -Drogerie.

Alle» uor in meinem baatoanommloi -ton und kulant »« Mbbel -Auutattuna . -Ge. chhlt

Entfettunastabletten Coronova J Ufulf Wiesbaden• WW Friedrichstrasse 41.
Ska» »Int St « , a S »-» '. l2Mark

vcnneritag und zreltag

Ausnabmetagl

dar Pfund so .0
„ »»

. „ 75,
70

, 7<i
7»
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